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Zitat von Seph

Diese Kalkulationen habe ich tatsächlich vor dem Kauf des Eigenheim auch getätigt
und mieten wäre vermutlich tatsächlich etwas günstiger weggekommen. Dabei vergisst
man aber schnell folgendes:

In den Kalkulationen wird unterstellt, dass beim Mieter die eingesparten Kosten für
Finanzierung u.ä. komplett in ein Portfolio fließen und zum Vermögensaufbau genutzt
werden. Dem ist in der Praxis aber oft nicht so, ein Teil davon fließt in den Konsum.
Eigenheimbesitzer zwingen sich quasi von selbst dazu, den Konsum stärker
einzuschränken und dementsprechend mehr in den Sachwert zu investieren.
Problematisch ist natürlich, dass dabei weniger Risikostreuung vorgenommen wird.

Es hängt übrigens natürlich aber auch davon ab, wie hoch der Fremdkapitalzins gerade ist, wie
günstig oder teuer man sein Eigenheim gerade erwerben kann. Wir haben sehr sehr günstig
Fremdkapital bezogen - für uns hat es sich in jedem Fall gelohnt.
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